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STADTWERKE Marienberg GmbH

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mieter, Besucher und Kunden,

im Erzgebirge zieht der Frühling nun langsam ein und die war-
men Sonnenstrahlen geben Energie für alle Aufgaben und Pläne 
in diesem Jahr. 

Auch wir haben uns für 2015 viel vorgenommen.
Die Stadtwerke Marienberg laden im Mai zur ersten öffentlichen 
Baustellenbesichtigung ein. Besucher können sich im Rahmen 
des Tages der Städtebauförderung die Umbaumaßnahmen der 
Altstadtkaserne in der Katharinenstraße anschauen. Ende des 
Jahres werden hier die ersten Mieter einziehen. 

Geplant sind viele Investitionen in die Wohnhäuser der Stadtwer-
ke Marienberg. Es werden Fassaden gestrichen, Balkone saniert, 

Umbaumaßnahmen zu altersgerechten und barrierefreien Woh-
nungen getätigt sowie zahlreiche weitere Erneuerungen und Re-
novierungen. 

Das Freizeitbad AQUA MARIEN ist mit den „Fitnesstagen“ sport-
lich ins neue Jahr gestartet. Am 15. Mai erwarten unsere Besu-
cher zum „Tag der Familie“ tolle Wasserspiele. Einmal im Mo-
nat veranstalten wir in Anlehnung an die karibische Nacht einen 
„karibischen Abend“. Die Besucher können den Badespaß zu 
Südseeklängen genießen. 

Die Energieversorgung Marienberg erscheint in diesem Jahr mit 
einem neuen, frischeren Auftreten. Wir werden unsere Produk-
te erweitern und Dienstleistungen anbieten, die gezielt auf die 
Bedürfnisse unserer Kunden ausgerichtet sind. Wir verstärken 
unsere Vereins- und Sponsorentätigkeit und Mitte des Jahres 
wird es eine neue Webseite mit vielen Online-Diensten geben. 

Ein besonderes Highlight für dieses Jahr ist wie immer der 
ENERGIE-Cup, ein Kleinfeldfußballturnier für unsere Grund-
schulen. Dieses fi ndet am 20. Mai auf dem Kunstrasenplatz der 
Sportanlage „Turnvater Jahn“ in Marienberg statt. 
Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß beim Lesen und entspannte 
Osterfeiertage!

Mike Kirsch, Geschäftsführer

Freizeitbad AQUA MARIEN

EV
Energieversorgung Marienberg GmbH

SW
Stadtwerke Marienberg GmbH

wünschen die Teams der 
Stadtwerke Marienberg GmbH, 
der Energieversorgung Marienberg GmbH, 
des Freizeitbades AQUA MARIEN 
und der Lengefelder Wohnbau GmbH.

Ansprechpartner 
Marketing / Öffentlichkeitsarbeit
Sophia Grambow
Telefon: 03735 6793-72
s.grambow@energie-marienberg.de

Ansprechpartner Vertrieb:
Frank Deutschmann
Telefon: 03735 6793-19
f.deutschmann@energie-marienberg.de
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STADTWERKE Marienberg GmbH

Sprechzeiten und Rufnummern
der Stadtwerke Marienberg GmbH
09496 Marienberg, Zschopauer Straße 37

Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Telefon: 03735 6793-0
Fax:  03735 22526
E-Mail:  info@stadtwerke-marienberg.de
Internet: www.stadtwerke-marienberg.de

Sprechzeit in  09509 Pockau-Lengefeld, Rathausstraße 10
 Donnerstag 15:30 - 17:30 Uhr

Bereitschaftsdienst:
Havariediensttelefon: 03735 65125

Sprechzeiten und Rufnummern
der Lengefelder Wohnbau GmbH

09514 Pockau-Lengefeld OT Lengefeld, 
Schulstraße 12
Sprechzeit:  Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr

09509 Pockau-Lengefeld OT Pockau, 
Rathausstraße 10
Sprechzeit:  Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr

Telefon: 03735 6793-0
Internet: www.lengefelder-wohnbau.de

Sprechzeiten und Rufnummern der 
Energieversorgung Marienberg GmbH

09496 Marienberg, Zschopauer Straße 37

Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Telefon: 03735 6793-34
Fax:  03735 6793-33
E-Mail:  info@energie-marienberg.de
Internet: www.energie-marienberg.de

Freizeitbad AQUA MARIEN
09496 Marienberg, Am Lautengrund 5

Telefon:   03735 6808-0
Fax:  03735 6808-37
Internet:  www.aquamarien.de
E-Mail:  info@aquamarien.de
Öffnungszeiten: täglich 10:00 - 22:00 Uhr

Herausgeber:  Stadtwerke Marienberg GmbH
 Energieversorgung Marienberg GmbH
Gesamtherstellung:  Druck- und Verlagsgesellschaft 
 Marienberg mbH
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ENERGIEVERSORGUNG Marienberg GmbH

Wichtige Information 
für unsere Lauterbacher!
Die Energieversorgung Marienberg GmbH hat seit dem 
01. Januar 2015 das Erdgasnetz in Lauterbach übernommen.
Am 14. April 2015 gibt es dazu erstmalig für unsere Lauterbacher 
Kunden und alle Interessierten einen Informations-Sprechtag.

Geschäftsführer Mike Kirsch steht Ihnen zum persönlichen 
Gespräch zur Verfügung. Unsere Mitarbeiter informieren von 
09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 über aktuelle Produkte und 
beantworten Ihre Fragen. 
 

Wann:   14. April 2015
09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr 

Wo:  Zschopauer Straße 37 I 09496 Marienberg

Wir freuen uns auf Sie!

Woche der offenen Unternehmen 

Wie jedes Jahr beteiligten wir uns als Unternehmensverbund an 
der „Woche der offenen Unternehmen“ – eine Initiative der „Wirt-
schaftsförderung Erzgebirge“.
Dieses Jahr kamen am 10. März 24 Schülerinnen und Schü-
ler in unsere Räume, um sich über die Ausbildungsberufe 
Immobilienkauffrau/-kaufmann und Fachkraft für Bäderbetriebe 
zu informieren.
Zu Beginn gab es einen kleinen Vortrag über unseren Unterneh-
mensverbund. Danach wurden die  Ausbildungsberufe ausführ-
lich vorgestellt und die Schüler bekamen die Möglichkeit mit Mit-
arbeitern und Auszubildenden direkt ins Gespräch zu kommen.
Anschließend fand für die Interessierten der Ausbildung 
„Fachangestellter für Bäderbetriebe“ eine Führung im AQUA MA-
RIEN statt. Ein Auszubildender zeigte den Schülern die techni-
schen Anlagen im Bad. Die Schüler erhielten dort Einblicke, wo 
sonst kein Besucher Zugang hat. 
Als regionaler Arbeitgeber liegt uns die Förderung der Nach-
wuchskräfte besonders am Herzen. Deshalb werden wir auch 
nächstes Jahr wieder an der Woche der offenen Unternehmen 
teilnehmen. 
Wir freuen uns, dass so viele Schüler Interesse an den Berufen 
zeigen und bedanken uns bei allen für diesen tollen Tag!

Mitarbeiterinnen der SWM (li. 
Frau Siegert, re. Frau Schmie-
der) erklären den Schülerinnen 
den Ausbildungsinhalt.

Franz Beck, Auszubildender 
im AQUA MARIEN, zeigt den 
Schülern die technischen 
Anlagen im Bad.  
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ENERGIEVERSORGUNG Marienberg GmbH

„Wir haben den Kunden im Fokus“
Interview mit dem Geschäftsführer, Herrn Mike Kirsch

Sophia Grambow: Herr Kirsch, Sie sind vor einem Jahr neu 
als Geschäftsführer in die Energieversorgung Marienberg 
eingestiegen. Warum war gleich zu Beginn die Neuausrich-
tung der EVM für Sie ein Thema?
Mike Kirsch: Nachdem ich Anfang 2014 als neuer Geschäfts-
führer in die Energieversorgung Marienberg GmbH eingestiegen 
bin, war die strategische Neuausrichtung des Unternehmens 
eine zentrale Aufgabe. In den letzten Jahren wurde sehr viel ope-
rativ agiert. Mit einem neuen und frischen Auftreten wollen wir 
uns gerade in Marienberg und den umliegenden Ortsteilen als 
zuverlässiger und innovativer Energieversorger und Dienstleister 
beweisen. Weiter wollen wir insgesamt bekannter werden, da wir 
auch über Marienberg hinaus Strom, Erdgas und Wärme anbie-
ten können. 

Sophia Grambow: Was ist Ihnen bei der Neuausrichtung 
besonders wichtig gewesen?
Mike Kirsch: Kunden können Strom und Erdgas beim Kauf ja 
nicht einfach mal anfassen, wirkliche Qualitätsunterschiede gibt 
es nicht und oft entscheidet allein der Preis. Wichtig ist für mich, 
dass wir die Bedürfnisse und Fragen unserer Kunden ernst neh-
men und Lösungen entwickeln, welche dem Kunden dauerhaft 
nutzen. Unsere regionale Verbundenheit und vor Ort zu sein sind 
zwei unserer Vorzüge. Den Slogan „Nähe :: Wärme :: Vertrau-
en“ leben unsere Mitarbeiter und dies wollen wir auch an unsere 
Kunden weitergeben. 

Sophia Grambow: Wie muss man sich das in der Praxis vor-
stellen?
Mike Kirsch: Wir werden in Zukunft verstärkt mit einer Zielgrup-
penunterteilung arbeiten und unsere Produkte und Lösungen 
daraufhin ausrichten. Auch unsere Sponsoringaktivitäten sind 
ein zentrales Thema. Als regionaler Anbieter unterstützen wir 
seit Jahren Sport und Kultur in Marienberg und Umgebung. Wir 
wollen die Zusammenarbeit mit den Vereinen stärken und unse-
ren Kunden und der Region somit etwas zurückgeben. Zudem 
wird es Mitte des Jahres einen neuen, für unsere Kunden bes-
ser bedienbaren Internetauftritt geben, mit der Möglichkeit die 
Tarife bequem von zu Hause aus abzuschließen. Eine weitere 
Maßnahme betrifft unser Maskottchen. Ein lebendiger Birnie soll 
bald als Botschafter bei von uns unterstützten Veranstaltungen, 
Wettkämpfen und in Schulen dabei sein. 

Sophia Grambow: Und wie sieht es bei Geschäftskunden aus?
Mike Kirsch: Da zählt der persönliche Kontakt, den wir zukünf-
tig ausbauen wollen. Hier haben wir auch personell Kapazitäten 
geschaffen. 
Sympathie für ein Unternehmen kommt durch die Sympathie zu 
den handelnden Personen.  Nur im persönlichen Gespräch kön-
nen wir die Fragen und Anforderungen unserer Geschäftskunden 
rund um das Thema Energie erfahren. Und wenn unser Außen-
dienstmitarbeiter aus der Region stammt und schnell vor Ort sein 
kann, dann ist das eine gute Voraussetzung für eine gute Zu-
sammenarbeit. Weiter ist uns der Werterhalt im Erzgebirge sehr 
wichtig. Die Zusammenarbeit mit Partnern aus der Region und 
das gegenseitige Miteinander ist für uns ein Grundverständnis. 

Sophia Grambow: Was möchten Sie Ihren Kunden gern sagen?
Mike Kirsch: Ohne Kunden gibt es auch keine Energieversor-
gung Marienberg. Darum muss das Handeln aller Mitarbeiter auf 
die Bedürfnisse und Anforderungen unserer Kunden ausgerich-
tet sein. Wir haben den Kunden im Fokus!

Sophia Grambow: Vielen Dank, Herr Kirsch, für das Inter-
view und wir sind gespannt!

Nähe 
Wärme 

Vertrauen

Frohe
ostern!

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden,  
Geschäftspartnern und Interessenten  
ein schönes Osterfest.

Zschopauer Straße 37 | 09496 Marienberg
Telefon 03735 6793-0 | Telefax 03735 22526 

info@energie-marienberg.de 
www.energie-marienberg.de
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STADTWERKE Marienberg GmbH

Auszüge aus dem Instandhaltungs- und Investitionsplan 2015 
der Stadtwerke Marienberg GmbH

Im Oktober 2015 wird mit dem Erwerb der großen Altstadtka-
serne Katharinenstraße 21 von der Stadt Marienberg das größ-
te Investitionsobjekt dieses Jahr unseren Mietern zur Nutzung 
übergeben. 23 Wohnungen und das Stadtarchiv werden hier ihr 
neues Zuhause fi nden.

Weiterhin ist der Umbau der Poststraße 6 (ehem. SED-Kreislei-
tung) in Planung. 11 Wohnungen und Räumlichkeiten für einen 
Bildungsträger und eine Krankenkasse werden hier neu entste-
hen. Weitere technische und innovative Neuerungen an diesem 
Objekt erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.
 
Ebenfalls in 2015 beginnen die Arbeiten zur Umgestaltung 
Am Hang 5 zu einer altersgerechten Wohnanlage. Nach Abschluss 
der Arbeiten in 2017 werden hier 34 altersgerechte und barriere-
freie 1- und 2-Raumwohnungen unseren Kunden angeboten.

Folgende Vorhaben werden in 2015 realisiert:
• Fertigstellung ehem. Rathaus Reitzenhain
• Fassadenanstrich Clemens-Schiffel-Straße 2
• Fassadenanstrich Rudolf-Mauersberger-Straße 1-3
• Erneuerung Heizkessel Lindenstraße 15-19
• Erneuerung Dach Herzog-Heinrich-Straße 1
•  Beseitigung Unwettergefahren Regen- und Abwasser-

schleuse  Am Hang 17 und Moosbach 10
• Erneuerung Wasserleitungen Lindenstraße 12-33
•  Schallschutzdecke und Wohnungsumbau Schloßberg 25

Derzeit laufen die Vergabeverfahren unserer Gremien. 
Mit Beginn der Arbeiten ist ab Mai 2015 zu rechnen. Genaue In-
formationen erhalten unsere Bewohner 14 Tage vor Baubeginn.

Rudolf-Mauersberger-Str. 1-3 Am Hang 5

Poststraße 6

Katharinenstraße 21
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STADTWERKE Marienberg GmbH

Baustellenbesichtigung Altstadtkaserne 

Am 9. Mai 2015 fi ndet 
im Rahmen des Tages 
der Städtebauförde-
rung in der Zeit von 
10 bis 16 Uhr an der 
ehemaligen Altstadt-
kaserne an der Ka-
tharinenstraße 21 eine 
öffentliche Baustellen-
besichtigung statt.

Allen interessierten Besuchern wollen wir den Stand der Umbau-
maßnahmen des Bauwerks näher bringen.
Seit August 2013 wird im Objekt intensiv gearbeitet. Bund, Land 
und Große Kreisstadt Marienberg investieren rund 4 Mio. Euro in 
das Vorhaben.
Es entstehen 23 Wohnungen mit interessanten und teilweise 
völlig unterschiedlichen Zuschnitten. Im Erdgeschoss des Ge-
bäudes wird nach Fertigstellung das Stadtarchiv untergebracht. 
Im Keller wird eine Nahwärmezentrale zur Beheizung der Gebäu-
de und des gesamten Areals errichtet.

Ablauf:
Start ist 10:00 Uhr auf dem Baustellenparkplatz vor der Kaserne 
(Seite Poststraße).
Die Besucher werden in Gruppen von bis zu 15 Personen durch 
die Baustelle geführt (Zeit ca. 40 Minuten). Im Rahmen der Füh-
rung stellen wir das Bauvorhaben vor.

Festes Schuhwerk 
und passende Klei-
dung (Baustelle) sind 
erforderlich. Vor dem 
Haus ist für das leib-
liche Wohl gesorgt.

Mit dieser Besich-
tigung starten die 
Stadtwerke Marien-
berg GmbH die Ver-
mietung des Objek-
tes. 
Ende: 16:00 Uhr

Parkmögl ichkei-
ten befi nden sich 
an der Günthers 
Ruhe, an der Ha-
nischallee und am 
Parkplatz vor der 
Stadthalle.

Festes Schuhwerk 
und passende Klei-
dung (Baustelle) sind 
erforderlich. Vor dem 
Haus ist für das leib-

Mit dieser Besich-
tigung starten die 
Stadtwerke Marien-
berg GmbH die Ver-

SW
Stadtwerke Marienberg GmbH

SW
Stadtwerke Marienberg GmbH

Im Rahmen des 
Tages der Städtebauförderung
fi ndet am 9. Mai 2015 in der Zeit von 10 bis 16 Uhr an der ehe-maligen Altstadtkaserne an der Katha rinenstraße 21 eine öffentli-che Baustellenbesichtigung statt.

Allen interessierten Besuchern wollen wir den Stand der Umbau-maßnahmen des Bauwerks näher bringen.

Ablauf:
Start ist 10.00 Uhr auf dem Baustellenparkplatz vor der Kaserne (Seite Poststraße). 
Die Besucher werden in Gruppen von bis zu 15 Personen durch die Baustelle geführt (Zeit ca. 40 Minuten). Im Rahmen der Führung wird das Bau-vorhaben vorgestellt.
Festes Schuhwerk und passende Kleidung (Bau-stelle) sind erforderlich. Vor dem Haus wird für das leibliche Wohl gesorgt.
Mit dieser Besichtigung starten die Stadtwerke Marienberg GmbH die Vermietung des Objektes.Ende: 16.00 Uhr
Parkmöglichkeiten befi nden sich an der Günthers Ruhe, an der Hanischallee und am Parkplatz vor der Stadthalle.

Stadtwerke Marienberg GmbHZschopauer Straße 37
09496 Marienberg
Telefon:  03735 6793-0
Fax: 03735 22526
www.stadtwerke-marienberg.de
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STADTWERKE Marienberg GmbH

Neuer Mitarbeiter

Siegward Schreiter ist seit 1984 bei den Stadtwerken Marien-
berg beschäftigt. Die letzten Jahre arbeitete er als Techniker im 
Freizeitbad AQUA MARIEN und ist nun mittlerweile 30 Jahre in 
unserem Unternehmen. Seit dem 01. Januar 2015 verstärkt er 
als Hausmeister das Team der Wohnungswirtschaft. 
Herr Schreiter ist 58 Jahre alt, kommt aus Hilmersdorf, ist verhei-
ratet und hat zwei Kinder. 

Dank an Jubilare

Ich möchte mich recht herzlich bei allen Jubilaren für die lang-
jährige und gute Zusammenarbeit bedanken. Sie haben unser 
Unternehmen geprägt und vorangebracht und ich freue mich, 
dass Sie unserem Unternehmen auch in Zukunft treu bleiben. 

Mike Kirsch, Geschäftsführer

Eröffnung eines bunten Kreativladens

Am 28. Februar 2015 eröffnete Stefanie Erber in unserem 
Gebäude der Herzog-Heinrich-Straße ihren „Bunten Krea-
tivladen“. In Ihrem Sortiment führt Frau Erber Stoffe, Wolle, 
Bastel- und Nähzubehör. Zusätzlich bietet sie auch Näh- und 
Bastelkurse an. 

Im Namen der Geschäftsleitung der Stadtwerke Marienberg 
GmbH beglückwünschten Susan Schmieder und Martina Müller 
die Inhaberin zur Eröffnung. 
Wir wünschen Frau Erber für Ihren weiteren Geschäftsweg alles 
Gute und viel Erfolg. 

(v.r.n.l: Siegward Schreiter (Hausmeister SWM), 
Klaus Weißgerber (Hausmeister SWM), Sandra Lehnert (Verwaltung 
AQUA MARIEN), Roy Brückner (Prokurist SWM), Doris Pohlheim 
(Gastronomie AQUA MARIEN), Andre Müller (Gas-Monteur EVM), 
Thomas Schuffenhauer (Hausmeister SWM))
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AQUA MARIEN Freizeitbad

Gute Besucherzahlen zum Jahresbeginn im AQUA MARIEN

Aufgrund des Winterwetters und der im Vergleich zum Vorjahr 
guten Wintersportbedingungen in unserer Region wurden die 
Gästezahlen der ersten beiden Monate des Vorjahres leider nicht 
ganz erreicht.
Trotzdem herrschte besonders in den beiden Winterferienwo-
chen starker Andrang. Insgesamt 18.000 Besucher konnten 
gezählt werden. Als besucherstärkster Tag wurde Mittwoch, der 
18.02.2015 mit 1.732 Gästen ermittelt.
Besonders erfreulich ist des Weiteren der große Zuspruch, den 
die seit vergangenem Jahr in eigener Regie durchgeführten Prä-
ventionskurse gefunden haben. Unter geschulter Anleitung füh-
ren wir Aquajogging- und Wassergymnastikkurse sowie Fami-
lie-Fit-Kurse durch, die auch von den Krankenkassen gefördert 
werden.
Weitere Informationen zu den Kurszeiten sind den Aushän-
gen im Hause zu entnehmen oder telefonisch zu erfragen 
unter Tel. 03735 68080.

Vorinformation zur Schließzeit 2015
Vom 20. – 24. April 2015 bleibt unsere Einrichtung wegen 
Wartungs- und Reinigungsarbeiten geschlossen.

©
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www.aquamarien.de

Wir freuen uns auf Sie!

Das Freizeitbad AQUA MARIEN in Marienberg ist seit 1997 ein fester 
Bestandteil in der Region. 
Mit seiner erlebnisreichen Badelandschaft wie auch dem stilvollen 
Sauna- und Wellnessbereich stellt es ein gern gesehenes Ausfl ugsziel 
für Anwohner und Touristen dar. 
Wir wollen unser Team verstärken und suchen ab September 2015 
eine/n 

Auszubildende/n
zur/zum Fachangestellten für Bäderbetriebe.

Die 3-jährige Ausbildung beinhaltet u. a. folgende Themenschwer-
punkte:

• Aufsichts- und Rettungsdienste
•  Tätigkeiten im technischen Aufgabenbereich, u. a. Bedienen und 

Warten der Badewassertechnik, Wasseraufbereitung
• Ordnungs-,Sicherheits-, und Verwaltungsaufgaben
•  Sonderaufgaben wie Schwimmunterricht, Aktionen im Bad, 

Betreuung von Freibädern

Sie sollten ein hohes Maß an technischem Interesse sowie Kommu-
nikationsfähigkeit, ein sicheres Auftreten und gute Umgangsformen 
mitbringen.
Schulische Voraussetzung: guter Realschulabschluss
Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre ausführlichen Bewerbungs-
unterlagen inkl. der letzten Zeugnisse und Praktikumsnachweise per 
Post an:

Stadtwerke Marienberg GmbH
Freizeitbad AQUA MARIEN
Zschopauer Straße 37 
09496 Marienberg
info@stadtwerke-marienberg.de
www.stadtwerke-marienberg.de SW

Veranstaltungsvorschau
Mai bis August 2015 
Nach der Schließzeit beabsichtigen wir an jedem zweiten Samstag

im Monat einen Karibischen Abend in Anlehnung an unsere beliebte 

Karibische Nacht zu veranstalten. 

In der Zeit von 18 – 24 Uhr kann Badespaß zu Südseeklängen genos-

sen werden. Die Sauna ist ebenfalls bis 24 Uhr geöffnet.

Terminvorschau:  9. Mai – 13. Juni – 11. Juli – 8. August 

Fr. 15. Mai  Tag der Familie - Auf die Familientages-

karte Bad gewähren wir einmalig einen 

Rabatt in Höhe von 20 Prozent

Ganztägig Wasserspiele 

für Groß und Klein 

Familienangebot im Gastronomiebereich

21.- 25. Mai Spargelgerichte in unserer Badgastronomie

13. Juni – 21. August  Sommerferien-Aktion:

1/2 Stunde gratis

Änderungen vorbehalten!
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ENERGIEVERSORGUNG Marienberg GmbH

Fahrzeugübergabe beim Lebenshilfewerk Mittleres Erzgebirge e.V.

Unter dem Motto „Anders aber bunter.“ fand am 13. Februar 
2015 in der Lebenshilfewerkstatt in Marienberg die offi zielle 
Übergabe des neuen Fahrzeugs, welches mit Hilfe von zahlrei-
chen Sponsoren fi nanziert werden konnte, unter einem span-
nenden Rahmenprogramm statt. Wir als EVM waren eingeladen 
und natürlich auch vor Ort.

Nach einer kurzen Begrüßung durch Werkstattleiter Herrn 
Kirschner und Verwaltungsleiterin Frau Rösch konnten wir eine 
interessante Führung durch die einzelnen Bereiche der Werkstatt 
miterleben. Bei dieser Führung sammelten wir Eindrücke, die 

man nicht jeden Tag erfährt. Trotz des Handicaps der Mitarbeiter, 
sind diese mit Fingerspitzengefühl, äußerster Geduld und Präzi-
sion bei der Arbeit. Auch haben wir sehr viele lachende Gesichter 
gesehen und überaus motivierte und stolze Erklärungen über die 
jeweiligen Arbeiten erfahren. Ebenfalls waren wir von der Freund-
lichkeit und Begeisterung Aller erstaunt.

Ohne ein passendes Auto ist es jedoch schwer, manche Trans-
porte oder Fahrten zu erledigen. Dafür steht nun ein schicker 
VW Caddy für die Lebenshilfe bereit und wir als EVM freuen uns, 
dass wir einen kleinen Beitrag dazu leisten konnten.

Frank Deutschmann (EVM) mit Frau Rösch und Herrn Kirschner 
(Lebenshilfe)

Werbung und Fahrzeug

Ski-Wettkämpfe begeistern Aktive und Zuschauer 

Sportlich startete der ATSV Gebirge/Gelobtland e.V. mit gleich 
mehreren Ski-Wettkämpfen ins neue Jahr. Am 04. Januar 2015 
nahmen insgesamt 283 Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
am 52. Pokallauf „Rund um Marienberg“ teil. Die sehr gut vor-
bereiteten Strecken von 0,5 km für die Kinder und bis zu 10 km 
für die Erwachsenen sowie das gute Wetter machten den Tag zu 
einem besonderen Ereignis.

Der 39. Marienberger Meilenberglauf wurde am 01. Februar 
2015 ausgetragen. Wegen fehlendem Schnee musste die sonst 
so abwechslungsreiche Strecke im Wald umgeplant werden. 
Hier begeisterten die Kleinsten, die trotz des vielen Auf und Ab 
kämpferisch durchgehalten haben.

Auch die Energieversorgung Marienberg GmbH war als 
Hauptsponsor der Abteilung Ski des ATSV an beiden Tagen mit 
vor Ort. Ines Gründig (Prokuristin) und Gerd Tippmer (Prokurist) 
übergaben Glückwünsche sowie Pokale und Medaillen an die 
schnellsten Läuferinnen und Läufer.
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Vorbereitungen für den OPEL FAMILY CUP 2015 - 
dem Fußballturnier für die ganze Familie - sind in vollem Gange!

Der Traum vieler junger Fußballer könnte bald wahr werden: Es 
einmal den „Großen“ zeigen und in einem wichtigen Spiel das 
entscheidende Tor erzielen, sich von den Mitspielern feiern und 
vom Vater als Mitspieler/in stolz abklatschen lassen. Dieser 
Traum kann sich in Kürze beim großen OPEL FAMILY CUP erfül-
len, wenn in 60 deutschen Städten ca. 1.200 Teams mit voraus-
sichtlich 15.000 Akteuren antreten. Das heimische Turnier fi ndet 
diesmal am 07. Juni 2015 in Marienberg statt.

Den Mittelpunkt dieser vom Opel Autohaus Schwarz OHG unter-
stützten Turnieridee bilden die Kinder im Alter bis 12 Jahre, die 
mit ihren Vätern, Großvätern, Onkeln, Müttern, im Team spielen. 
Freundschaft, Fairness und Familie – das liegt dem Kulttrainer 
und nationalen Schirmherrn Jürgen Klopp beim OPEL FAMILY 
CUP auch dieses Jahr wieder besonders am Herzen. Die besten 
acht Teams, die sich als Finalisten der jeweiligen Vorrunden-Tur-
niere über eine Zwischenrunde für das große Finale in Dortmund 
zu Beginn der kommenden Bundesliga-Saison qualifi zieren, wer-
den Jürgen Klopp dann sogar persönlich kennenlernen.

Doch bevor Dortmund und das Finale um den OPEL FAMILY 
CUP 2015 zum Greifen nahe sein werden, heißt es erst einmal 
für alle fußballinteressierten Familien sich umgehend einen der 
zahlenmäßig begrenzten und daher sehr begehrten Startplätze 
in Marienberg zu sichern.

Die Teilnahme am OPEL FAMILY CUP, dem großen Fußballfest 
auf Kleinfeldern in Marienberg ist auch mit einer Startgebühr für 
die Akteure verbunden. Sie beträgt für jedes Team 20 Euro, die 
am Turniertag in Verzehrgutscheinen vergütet werden. Nähere 
Informationen erhalten  Interessierte unter www.opel-family-cup.
de oder direkt beim Autohaus Schwarz OHG. Über diese Online-
Plattform erfolgt auch die Team-Anmeldung.

19. Internationaler Erzgebirgscup – Schwimmwettkämpfe im AQUA MARIEN

Am zweiten Adventwochenende im vergangen Jahr fand im 
Freizeitbad AQUA MARIEN der 19. Internationale Erzgebirgscup 
statt. Vom 13. bis 14. Dezember schwammen über 350 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene aus Deutschland und der Tsche-
chischen Republik um die Wette. Veranstalter war wie jedes Jahr 
das Schwimmteam Erzgebirge e.V.

Auch die Europameisterin Simona Baumartova und Staffel-Eu-
ropameister Tim Wallburger waren an diesem Tag mit dabei, um 
ihr Können zu zeigen und die Sportler zu unterstützen. Die vie-
len ehrenamtlichen Helfer sorgten für einen reibungslosen Ablauf 
und eine gute Betreuung. 

Zur Siegerehrung beglückwünschten auch der Geschäftsführer 
der Energieversorgung Marienberg GmbH Mike Kirsch sowie 
Prokurist Gerd Tippmer die schnellsten Schwimmerinnen und 
Schwimmer. Die Medaillen und Pokale aus echter erzgebirgi-
scher Volkskunst waren ein besonderes Highlight.

In diesem Jahr feiert der internationale Erzgebirgscup 20-jähri-
ges Jubiläum. Dieser fi ndet wieder am 2. Adventwochenende 
vom 12. bis 13. Dezember im AQUA MARIEN statt. 
Wir als EVM und Unterstützer dieser Veranstaltung freuen uns 
schon jetzt auf dieses spannende Sportereignis.
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LENGEFELDER Wohnbau GmbH

Neue Webseite, Umzug Kundenbüro in Lengefeld

Am 26.02.2015 erfolgte die Freischaltung der neuen Homepage 
der Lengefelder Wohnbau GmbH. Gemeinsam mit dem stellver-
tretenden Bürgermeister Herrn Lorenz gab Geschäftsführer Mike 
Kirsch im neuen Büro der LWB in der Schulstraße 12 die Seite 
zur Nutzung frei.
Unter www.lengefelder-wohnbau.de erfahren Sie Wissenswertes 
und Aktuelles zu den Wohnungen der LWB in Pockau und Len-
gefeld.

Um unseren Bewohnern die neuen Räumlichkeiten und die 
Leistungsangebote der Lengefelder Wohnbau GmbH näher zu 
bringen, holen wir am 28.04.2015 die Neueröffnung unseres 
Kundenbüros in der Schulstraße 12 in Lengefeld feierlich nach. 

Von 09:00 bis 17:00 Uhr bieten wir allen Interessierten die Gele-
genheit in unserem Büro vorbei zu schauen und sich zu informie-
ren. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
  
Termin: 28.04.2015 • 09:00 – 17:00 Uhr • Schulstraße 12

Neuer Weg 46-56 Freiberger Straße 25 An der Pockau 1

links der stellv. Bürgermeister Herr Lorenz, rechts Mike Kirsch, 
Geschäftsführer SWM

Neue Wohnungen im Bestand der LWB in Lengefeld

Seit dem 01.01.2015 gehören nun auch die Wohnhäuser Neuer 
Weg 46-56, An der Pockau 1 und Freiberger Straße 25 zur Fa-
milie der Lengefelder Wohnbau GmbH.

Wir sind zu unseren Sprechzeiten in Pockau in der Rathaus- 
straße 10 (Rathaus) Donnerstag von 15:30 bis 16:30 Uhr für Sie da.  
Telefonisch können Sie uns unter 03735 6793-0 erreichen. 

Seit Februar 2015 steht Ihnen unser Hausmeister Herr Michael 
Brause (Foto) gern mit Rat und Tat zur Seite. 

Ab 01.03.2015 gibt es auch einen Mieterbeirat bei der Lengefel-
der Wohnbau GmbH. Frau Wagler, Herr Fischer, Frau Beschorn 
und Frau Müller vertreten unsere Mieterschaft in allen Fragen 
rund ums Wohnen in unseren Anlagen.
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Sicherheit im Haus - Der Jahres-Check
Der Erdgas-Hausanschluss: Hier liegt die Schnittstelle zur Gasübergabe „für den Hausgebrauch“ und 
zugleich die Schnittstelle der Zuständigkeit. Denn: Ab der Haupt-Absperreinrichtung des Hausan-
schlusses liegt die Verantwortung für die Gas-Installation in den Händen von Eigentümern und Mietern. 

Sicherheit im Haus: Überprüfung alle zwölf Jahre...
Vor der ersten Inbetriebnahme müssen alle Gasleitungen im Haus auf Dichtheit geprüft werden – sonst 
wird der Anschluss nicht freigegeben. Um auf Nummer Sicher zu gehen, sollen Eigentümer oder Mie-
ter ihre Gasleitung alle zwölf Jahre auf Gebrauchsfähigkeit bzw. Dichtheit überprüfen lassen. Natürlich 
von einem eingetragenen Fachbetrieb – zum Beispiel im Rahmen der Maßnahme „Gas ganz sicher“.

... und „Hausschau“-Check einmal im Jahr.
Mit der richtigen Behandlung und der regelmäßigen Hausschau sorgen Sie dafür, dass Ihre Gasanla-
ge intakt bleibt und Risiken gar nicht erst entstehen. Der Jahres-Check ist schnell gemacht, und Sie 
brauchen dafür auch keine besonderen technischen Kenntnisse und Fertigkeiten. Genau hinschauen 
genügt! Und wenn Sie den Jahres-Check nicht selbst machen wollen, können Sie ihn auch fremd 
vergeben.

Teil 1: Der Gasleitungs-Check 
Absperreinrichtungen frei zugänglich?
So können sie aussehen: Haupt-Absperreinrichtung am Hausanschluss (A oder B) 

Absperreinrichtungen dienen dazu, die Gaszufuhr im „Falle eines Falles“ oder bei kurzfristigen Arbeiten 
an Gasanlagen zu unterbrechen. Die Haupt-Absperreinrichtung sitzt dort, wo die Gasleitung durch 
die Wand ins Haus kommt, manchmal auch in einem Anschlusskasten außerhalb des Gebäudes. Sie 
trennt die gesamte Gasanlage von der Gaszufuhr ab. Oftmals gibt es eine weitere Absperreinrichtung 
direkt vor dem Gaszähler im Keller oder in der Wohnung. 
 
Zum Schutz vor Eingriffen Unbefugter sollten sich gastechnische Einrichtungen (Zähler, Druckregelge-
rät, etc.) in Mehrfamilienhäusern in abschließbaren Räumen befi nden. 

Halten Sie diese Absperreinrichtungen immer gut zugänglich.
Denn: Im Notfall muss man sie ganz schnell erreichen können! 

Gasleitungen gut befestigt...
Gasleitungen verlaufen oft frei verlegt vor der Wand oder unter der Decke. Achten Sie darauf, dass sie 
entsprechend gut befestigt sind und keine „Durchhänger“ haben. 
Gasrohre sind auch keine Lastenträger. Also weg mit Fahrrad, Blumenampel oder Babywippe von der 
Gasleitung! 

... und einwandfrei im Schuss?
Gasleitungen sind aus hochwertigem Material gefertigt, das eine lange Lebensdauer sicherstellt. Ir-
gendwann kann aber auch hier der Zahn der Zeit nagen – vor allem in feuchten, ungelüfteten Räumen, 
z.B. in Kellern oder Waschküchen. Schauen Sie deshalb besonders genau hin: 

• wenn Gasleitungen durch Wände und Decken führen 
• wenn Gasrohre neben, unter oder über anderen Leitungen verlaufen 
• wenn Gasrohre in feuchten oder ungelüfteten Räumen verlegt sind. 

 
Blättert an der metallenen Leitung die Farbe ab? Da können Sie ruhig selbst zum Pinsel greifen. 
Sieht die Gasleitung angegriffen aus? Vielleicht, weil von einer Kaltwasserleitung darüber ständig 
Schwitzwasser heruntertropft? 
„Dann auf keinen Fall Do-it-yourself - rufen Sie den Fachmann!“

Information für Hausbesitzer und Mieter 
zu ihrer vorhanden Gasinstallationsanlage

So kann sie aussehen:
Die Haupt-Absperreinrich-
tung am Hausanschluss 
(A oder B)

Wer hier im Notfall erst räu-
men muss, verliert wertvolle 
Zeit. Deshalb: Absperrein-
richtungen immer frei halten!

Gut befestigt und durch Far-
be geschützt: so hält diese 
Gasleitung auch in feuchter 
Umgebung lange.
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Rohre verkleiden? Dann für Lüftung sorgen!
Sie wollen die Gasleitungen in Keller oder Wohnung verkleiden, damit es schöner aussieht? Warum 
nicht – aber achten Sie unbedingt auf Lüftungsöffnungen in der Verkleidung. Denn der Hohlraum 
dahinter muss immer gut durchlüftet sein!

Teil 2: Der Gasgeräte-Check
Auch Ihre Gasgeräte brauchen frische Luft: Verbrennung funktioniert nur mit Sauerstoff – und 
den nehmen sich insbesondere Gasgeräte alter Bauart meist aus der Luft im Aufstellraum. Nur 
raumluftunabhängige Gasgeräte bekommen ihre Verbrennungsluft direkt von draußen – Ihr Fach-
mann sagt Ihnen mehr dazu.

Genug Luft zum „Atmen“?
In vielen Fällen sorgen spezielle Verbrennungsluftöffnungen in Türen oder Wänden des Aufstellraums 
für den notwendigen Nachschub an frischer Luft. Klar, dass diese Öffnungen auch offen bleiben müs-
sen – sonst bleibt Ihrem Gasgerät buchstäblich die Luft weg!

Alles prima abgedichtet – oder zusätzliche Geräte angeschafft?
Wollen Sie Fenster und Türen in Aufstellraum oder Wohnung abdichten oder neu einbauen? Oder 
wollen zusätzlich zu Ihren Gasgeräten andere Geräte installieren, die ebenfalls Luft aus dem Raum 
oder der Wohnung „abzapfen“ – eine Abluft-Dunstabzugshaube oder einen Abluft-Wäschetrockner 
zum Beispiel? Dann sprechen Sie auf jeden Fall mit einem Fachmann – mit Ihrem Schornsteinfeger 
oder Ihrem Installateur. Denn auch diese Veränderungen können die Luftversorgung Ihres Gasgerätes 
beeinfl ussen.

Gas aus der Steckdose?
Ist Ihr Gasherd an einer praktischen Gas-Steckdose angeschlossen? Dann prüfen Sie bitte die Gas-
schlauchleitung: Sie darf nicht verdreht oder verknickt sein. Auch zu heiß darf es ihr nicht werden: 
Also auf genügend Abstand zu den offenen Flammen und der heißen Umgebung des Backofens 
achten! 

Schmutz schluckt nicht nur Energie
Bei Gasgeräten, die ihre Verbrennungsluft aus dem Aufstellungsraum entnehmen, können vor allem 
Staub oder Flusen – vom Wäschetrocknen, von der Werkbank, aus der Küche – die feinen Düsen im 
Gasbrenner mit der Zeit verstopfen. Die Folge: Die Verbrennung wird schlechter, der Energie verbrauch 
steigt, das Risiko einer Störung im Gerät nimmt zu. Im Extremfall kann durch eine schlechte, unvoll-
ständige Verbrennung sogar Kohlenmonoxid entstehen – und das kann Vergiftungsgefahr bedeuten.

Inspektion oder Wartung notwendig?
Moderne Technik kann viel, aber Dauerbetrieb wirkt sich irgendwann bei jedem Gerät aus. Deshalb 
müssen an den Gasgeräten nach Herstellerangaben Inspektionen durchgeführt werden. Auch bei 
Störungen oder Auffälligkeiten sollten Sie umgehend Ihren Installateur oder Heizungsbauer mit einer 
Inspektion oder Wartung beauftragen. Das Gasgerät wird dabei gründlich gereinigt und ggf. der Bren-
ner neu eingestellt. Sind Teile abgenutzt, kann sie der Fachmann vorsorglich gleich austauschen. So 
arbeitet Ihr Gasgerät immer effi zient und zuverlässig – über lange Zeit. Außerdem überprüft der 
Schornsteinfeger regelmäßig die Abgaswege im Gasgerät und die Abgasanlage.

Wartung überfällig - daran erkennen Sie‘s:
• bei sichtbarer Flamme: Flamme brennt mehr gelb als blau 
• Rußspuren, Verschmutzungen, Verfärbungen am, im oder um das Gasgerät 
• ungewöhnliche Geräusche beim Anspringen 
• auffälliger Geruch beim Betrieb, beschädigte oder fehlende Bedienungsknöpfe 

Ihr Gasgerät zeigt den einen oder anderen Schwachpunkt? 
Dann sollten Sie schnell mit einem Fachmann sprechen! 

Oder rufen Sie uns an – Telefon 03735 6793-0

Die Checkliste kann auch hier im Haus (Zschopauer Straße 37) von den Bürgern abgeholt werden. 

Lüftungsöffnungen in Rohr-
verkleidungen verhindern 
Dauerfeuchtigkeit.

Checkliste auch im Internet.
Scannen Sie den QR-Code 
zum Download der PDF.
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Vermietungsangebote 
der LWB in Lengefeld
Telefon: 03735 6793-0

Schwimmbadstraße 29 
in Lengefeld
Frei: ab sofort  
DG rechts / 3 RWE
Wohnfl äche: 89 m²
mit verglastem Balkon
Stellplatz 25,56 €

Grundmiete:  272,00 € 
Betriebskosten:  60,00 €
Heizkosten:   65,00 € 
Gesamt:  397,00 €

Grundmiete:  230,00 € 
Betriebskosten: 60,00 €
Heizkosten:   60,00 € 
Gesamt:  350,00 €

Grundmiete:  220,00 €     
Betriebskosten:   45,00 €
Heizkosten:   --,-- €     
Gesamt:  265,00 €

Grundmiete:  420,00 €
Betriebskosten: 80,00 €
Heizkosten:   90,00 €     
Gesamt:  615,00 €

153

161

95

153

An der Pockau 1 
in Pockau
Frei: ab sofort  
1. OG links
3 RWE
Wohnfl äche: 60,35 m²
Zentralheizung (Öl)

Neuer Weg 52 
in Pockau
Frei: ab sofort  
2. OG links
2 RWE
Wohnfl äche: 50,95 m²
Zentralheizung

Schulstraße 12 
in Lengefeld
Frei: ab sofort  
1. OG rechts / 2 RWE
Wohnfl äche: 41,8 m²
Gasthermenheizung

TOP
Empfehlung
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Abfall-Trenn-Tabelle

Restmüll
Glas

Papier/Pappe
wie z.B.

Abdeckfolien, -planen
 Asche
Butterbrotpapier
Einweggeschirr
Feuerzeuge
 Filzstifte
 Fotos
Glühbirnen
 Gummi
Hygieneartikel (Binden, 
 Tampons, Tücher, Watte-
  stäbchen, -bausch) 
Kassetten
 Kehricht
 Keramik
 Kerzenreste
 Kleiderbügel 
 Kleintierstreu
 Kugelschreiber
Leder
 Lumpen
Papiertaschentücher
	 Pflaster
 Porzellan
 Putzlappen, -schwamm
Schaumstoffe
 Seidenstrümpfe
 Speisereste
 Spielzeug
 Staubsaugerbeutel
 Styropor (aus
  Deckenplatten)
Tapetenreste
 Teppichbodenreste
Videobänder
WC-Bürste,-sitz
 Windeln
Zahnbürsten
 Zigarettenkippen

wie z.B. 
 
Glas:
	 Einwegflaschen	 
 Einweggläser

Weißglas in den weißen 
Glascontainer

Braunglas in den braunen 
Glascontainer

Grünglas sowie ggf. 
blaues und andersfarbiges 
Glas in den grünen Glas-
container
Achtung!! 
kein Fensterglas, kein 
Bleikristall, kein Spiegel-
glas und keine Keramik!

Verpackungen

wie z.B.

Aluminium
Beutel
Einwickelfolien
Farbdosen, -eimer (leer)
Getränkekartons
Joghurtbecher
Konservendosen
 Kronkorken
Margarinebecher
 Milchkartons, -beutel
Saftkartons
 Sahnebecher
 Schokoladenfolie
 Schraubverschlüsse
	 Shampooflaschen
 Silberpapier
 Spraydosen (leer)
 Süßwarenverpackungen
Tiefkühlverpackungen
 Tragetaschen
 Tuben
Vakuumverpackungen
 Verschlüsse
u.a. restentleerte Verpackungen 
mit dem Grünen Punkt außer Pa-
pier und Glas

Problemabfall

wie z.B.

Altöl	(gebührenpflichtig)
Batterien
Chemikalien
Farben
Lacke
 Leuchtstoffröhren
Medikamente
Reinigungsmittel
Spraydosen 
 (nicht restentleert)
Thermometer 
 (quecksilberhaltig)

Abgabe am Recyclinghof 
oder für Privathaushalte 
am Umweltmobil 
(kein Altöl)
Sammeltermine und -orte
siehe AbfuhrkalenderEinwurfzeiten:

werktags von 7-20 Uhr!

Papier / Pappe:
Briefumschläge
 Bücher 
Drucksachen
Eierkartons
Faltschachteln
Kartons (zerlegt)
 Kataloge
Mehl- und Zuckertüten
Packpapier
 Papiertüten
 Prospekte
 Papierverpackungen mit  
 dem Grünen Punkt 
 (unbeschichtet)
Waschmittelkartons
 Wellpappe
Zeitschriften, Zeitungen

Elektroschrott

Elektrisch oder elektro-
nisch betriebene Klein- 
und Großgeräte dürfen 
nicht in den Hausmüll 
gegeben, sondern müssen 
getrennt entsorgt werden, 
z.B. am Recyclinghof 
oder im Rahmen der 
Sperrmüllabfuhr.

Bitte beachten Sie 
folgenden Hinweis:
Für die Sammlung und Aus-
gabe der Gelben Säcke ist 
die Firma Grübler zustän-
dig. Wenden Sie sich daher 
bitte bei allen Angelegen-
heiten, wie Abfuhrtermine, 
nicht erfolgte Abfuhr, Aus-
gabestellen und bei Bedarf 
an Gelben Säcken an die 
Hotline unter:         

Tel. 03733 503-0
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Grundmiete:  287,69 € 
Betriebskosten:  65,00 €
Heizkosten:   70,00 €
Stellplatz: 10,23 €
Gesamt:  432,92 €

Grundmiete:  325,36 €
Betriebskosten:   70,00 €
Heizkosten:   --,-- €
Gesamt:  395,36 €

Grundmiete:  188,87 €
Betriebskosten: 35,00 €
Heizkosten:   40,00 €
Gesamt:  263,87 €

Grundmiete:  339,82 €
Betriebskosten:  85,00 €
Heizkosten:   95,00 €
Gesamt:  519,82 €

95

79

51

118

Rudolf-Mauersberger-
Straße 10 
in Marienberg
Frei: ab sofort  
4. Etage / 2 RWE
Wohnfl äche: 62,52 m²

Markt 6
in Marienberg
Frei: ab sofort  
2. Etage / 2 RWE
Wohnfl äche: 66,40 m²
Gasthermenheizung

Am Mühlberg 8
in Marienberg
Frei: ab sofort  
1. Etage / 4 RWE
Wohnfl äche: 80,91 m²

TOP
Empfehlung

Vermietungsangebote 
der SWM in Marienberg 
Schöner Wohnen im Erzgebirge
Telefon: 03735 6793-14

SW
Stadtwerke Marienberg GmbH

Clemens-Schiffel-Str. 1
in Marienberg
Frei: ab sofort  
4. Etage / 1 RWE
Wohnfl äche: 34,34 m²
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Servicewohnen in Warmbad
• komplett barrierefrei für Rollstuhl und Rollator
• Fahrstuhl
• Wohnungen inkl. hochwertiger Küchen
• Sitzecken in jedem Gang und im Café Brunnenfee
• Waschsalon, Trockner, Trockenraum
• Notrufsystem möglich
• Hausdame 
• Pfl egedienst im Haus
• Hausmeisterservice und andere Dienstleistungen

Kurparkresidenz Brunnenfee - Servicewohnen 
09429 Wolkenstein OT Warmbad

Vermittlung von 
1- und 2-Raum-Wohnungen:
Stadtwerke Marienberg GmbH
Frau Schmieder
Zschopauer Straße 37
09496 Marienberg
Telefon: 03735 6793-14

84

62

Fremdverwaltung 
der SWM 
Schöner Wohnen im Erzgebirge
Telefon: 03735 6793-62

SW
Stadtwerke Marienberg GmbH

Serpentinsteinstraße 23
in Marienberg OT Zöblitz
Frei: ab sofort  
1. Etage / 3 RWE
Wohnfl äche: 70,46 m²

Grundmiete:  317,07 €
Betriebskosten:  70,00 €
Heizkosten:   70,00 €
Gesamt:  457,07 €

Dostteichstraße 4 in 
Marienberg OT Ansprung
Frei: ab sofort  
DG / 1 RWE
Wohnfl äche: 39,80 m²

Grundmiete:  179,10 €
Betriebskosten:  40,00 €
Heizkosten:   45,00 €
Gesamt:  264,10 €
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Dem Feuer keine Chance!
Feuerlöschgeräte und Brandschutzservice

Firma Dietrich Frieß · Feuerschutz
Untere Schmiedegasse 13 · 09456 Annaberg-Buchholz

Tel. 03733 24097 · Fax 03733 22056
www.feuerschutz-friess.de

Seite 8 Ausgabe 7/2010PANORAMA

Bauen – Einrichten – Wohnen
Hauseigentümer setzen bei Bau und Modernisierung auf Qualität

09509 POCKAU

Fachgeschäft Flöhatalstr. 32

Tel. 037367-9780

Fax 037367-84230

MALER
MEISTERBETRIEB

Hempfling Inh. Grit Krause

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Lasur- und Spachteltechniken

Bodenverlegearbeiten

Fassadengestaltung und Dämmsysteme

Verkauf von Farben und Zubehör

Qualität ist Tradition seit 1926

Im eigenen Wohlfühlbad

auch mit offenen Augen

träumen und genießen!

Im eigenen Wohlfühlbad

auch mit offenen Augen

träumen und genießen!

Sind Sie neugierig geworden

und möchten Sie mehr zum Thema

Badmodernisierung wissen?

Wir beraten Sie gerne individuell

zu den vielfältigen Möglichkeiten.

KSH Klempnerei, Sanitär- und

Heizungstechnik Marienberg

Zschopauer Straße 39

Tel.: 03735 6660        www.ksh-marienberg.de

Bei der Entscheidung von Hausbesitzern in Fragen von Bau-
und Modernisierungsmaßnahmen steht die Qualität an erster
Stelle. Das Sanitär-, Heizungs- und Klima Handwerk begegnet die-
sem Trend mit dem Angebot hochwertiger Handwerkermarken.

„Der Einsatz von langlebigen Qualitätsprodukten verringert die
Folgekosten und schont so das Haushaltsbudget unserer Kun-
den“, sagt der Geschäftsführer eines Handwerksbetriebes aus
Marienberg. Sollte dennoch einmal etwas zu beanstanden sein,
trete die so genannte „Haftungsübernahmevereinbarung“ in
Kraft. „Diese zwischen dem Hersteller und der SHK-Fachorgani-
sation getroffene Vereinbarung garantiert eine schnelle und
unkomplizierte Abwicklung im Schadensfall und bedeutet für
den Kunden ein hohes Maß an Sicherheit“, erklärt Kreher. Darü-
ber hinaus sorgen kurze Lieferzeiten und ein schneller Ersatzteil-
versand für die rasche Erledigung dringender Reparaturarbeiten.
Und die lange Nachkaufgarantie und Ersatzteilsicherung auch
nach Auslaufen der Serie ist ein weiteres Plus, das die Handwer-
kermarken so attraktiv macht.

(Volkmar Kreher) über die Vorteile der Handwerkermarken:
„Unsere Kunden verlangen von uns in erster Linie Qualität und
Sicherheit. Deshalb legen wir besonderen Wert auf eingeführte
Qualitätsprodukte. Diesen Anspruch können wir mit den Hand-
werkermarken hervorragend erfüllen. Darum bieten wir gemein-
sam mit unserem Großhändler vorzugsweise Handwerkermar-
ken an.“

Die Handwerkermarke ist ein vom Zentralverband Sanitär Hei-
zung Klima/Gebäude- und Energietechnik Deutschland
(ZVSHK/GED) entwickeltes Zeichen für eingeführte handwerks-
gerechte Markenprodukte namhafter Industrieunternehmen. 

Erkennbar sind die Handwerkermarken-Partner am prägnan-
ten roten Logo mit der Aufschrift „Handwerkermarke – Meister-
klasse“ und am „Eckring“, dem bekannten Qualitätssiegel des
SHK-Handwerks.

Weitere Vorteile und Informationen erhalten Sie bei:
KSH Klempnerei, Sanitär- und Heizungstechnik GmbH 
Marienberg, Zschopauer Str. 39, 09496 Marienberg
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Reitzenhainer Str. 6 • 09496 Marienberg
Telefon 0 37 35 / 2 33 28 • Fax 0 37 35 / 6 12 06

Dachdeckermeister
• Innungsfachbetrieb

• Dachklempnerarbeiten
• Dacheindeckungen aller Art

• Gerüstbau

www.licht-kraft-hsd.de  ·  E-Mail: info@licht-kraft-hsd.de

Lauterbacher Straße 1 · 09496 Marienberg
Telefon 03735 9121-0 · Telefax 03735 912149

 � Elektroinstallationen
 � Photovoltaikanlagen
 � Wärmepumpen
 � Wohnungslüftungen

 � Hauskommunikation
 � Beratung, Planung
 � Kundenservice
 � Störungsdienst

Elektro und Haustechnik

Elektro und HaustechnikHandel – Service – Dienstleistungen
Licht und Kraft Handels-, Service- und  

Dienstleistungsgesellschaft mbH

Telefon 03735 6699777 · Telefax 03735 6609977

Fachverkauf
 �  Elektrische Haushalt groß- 

und Kleingeräte
 � Warmwassergeräte
 � Raumheizgeräte
 �  Leuchtmittel, 

 Energiesparlampen und 
Elektro installationsmittel

Service
 �  24 h Hausgeräteservice
 �  Reparatur von  

elektrischen Groß- und 
Kleingeräten der Marken 
Miele, Bosch, Siemens, 
AEG u.a.

W i r  b i l d e n  a u s .
www.licht-kraft.de  ·  E-Mail: info@licht-kraft.de

Im Störungsfall immer für Sie erreichbar  
unter Tel. 03735 91210.

Das Elektrofachgeschäft  
am Markt 4, 09496 Marienberg seit 1950

Die Herausgabe des Dienstleisters wird gesponsert durch:

l	� Frau Notarin A. Partzsch	 l	� �Ingenieurbüro für Elektrotechnik
	 Zschopauer Str. 10 · 09496 Marienberg		  Dipl.-Ing. (FH) U. Theml
	 		  Töpferstraße 28 · 09496 Marienberg

Druck- und 
Verlagsgesellschaft 
Marienberg mbH

Industriestraße 7
09496 Marienberg

Telefon: 03735 9164-0 
info@druckerei-marienberg.de
www.druckerei-marienberg.de

Telefon: 03735 609837 
mail@eckformat.de
www.eckformat.de

Marienberg mbH 2  starke Partner

zusammen FÜR SIE da TEXTILDRUCK

MESSEBEDARF

WEBDESIGN

BESCHRIFTUNG

DIGITALDRUCK

OFFSETDRUCK

GESTALTUNG

VERLAG

LETTERSHOP

WEITERVERARBEITUNG
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Pobershauer
    Silberscheune

Informationen und Buchungen:

Tel.: 03735 / 23471

Aus unserem Veranstaltungsangebot 2015
30.03.2015 Frühlingskonzert mit dem Caruso der Berge Rudy Giovannini
15.04.2015  Deutsch-Tschechisches Fest der Blasmusik (je eine deutsche 

und eine tschechische Blaskapelle spielen zum Tanz auf) 
sowie der bekannte Sänger Karel Hulinsky 

28.04.2015 Schlagerstar Ute Freudenberg erstmals in der Silberscheune
10.05.2015  Rosengala zum Muttertag präsentiert von den beeindrucken-

den Showtänzern „Karo-Dancers“ sowie den aus Funk und TV 
bekannten De Hutzenbossen 
(inklusive 1 Rose für jeden Gast)

01.06.2015 Die Calimeros, die bekannteste Schlagerband der Schweiz
01.09.2015 Captain Cook und seine singenden Saxophone
14.09.2015 Fantasy, das momentan erfolgreichste Schlagerduo Deutschlands
03.10.2015  Herbstfest der Blasmusik mit einer deutschen und einer 

böhmischen Blaskapelle sowie Karel Hulinsky 
21.10.2015 Oeschs die Dritten, die Jodel-Familie aus der Schweiz
04.11.2015 Großes Schlachtfest mit original Oberkrainer Musik 

Captain Cook und seine singenden Saxophone

Calimeros Ute Freudenberg

Rudy Giovannini

Gutscheinservice!
www.silberscheune-pobershau.de
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SW
Stadtwerke Marienberg GmbH

EV

auf der Baustelle
Altstadtkaserne 9. Mai 2015


